
Engel

Schon als kleiner Bub, wollt ich immer Engel sehen,

konnte stundenlang, in einer Kirche stehen,

ich hab so oft gebetet, mit meinem herz, dem kleinen,

zu unserem Himmelvater, doch Engel sah ich keinen.

Manchmal nachts in meinem Traum, in einem anderen Leben,

sitz ich auf einer Wolke, und der Engel sitzt daneben,

da fühl ich mich so sicher, so wundervoll geborgen,

doch hält das leider nur, bis zum nächsten Morgen.

Aber Engel gibt es, so sicher wie das Licht,

sie sind nur etwas scheu, zeigen sich dem Menschen nicht,

denn geht es mir nicht gut, auch wenn ich sie nicht sehe,

so geben sie mir Mut, spür ich doch ihre Nähe.
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